
Keine Potenziale zu verschenken-
Bedeutung der Frauenerwerbstätigkeit 

für den Wirtschaftsstandort

26. Mai 2011

Mitgedacht, mitgemacht –
für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf



Warum ist die steigende Frauenerwerbstätigkeit wichtig?

1. Demografischer Wandel
2. Wettbewerb mit andere Regionen 
um Fachkräfte
3. Kompetenzen der Frauen nutzen!

Bedeutung der Frauenerwerbstätigkeit



Steigerung des Fachkräfteangebots



2008:

56,2% 
zwischen 

19 bis 60 
Jahre

2030:

46,5% 
zwischen 

19 bis 60 
Jahre 



Beschäftigungsquote von Frauen in der Region
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Teilzeitbeschäftigte im NRW-Vergleich
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Erwerbstätigenquote Alleinerziehender NRW



Motivation der Unternehmen
Halten oder Rekrutieren qualifizierter Mitarbeiter/Innen;

Erhöhung der Arbeitszufriedenheit;

Produktivitätssteigerung;

Schnellere Integration von Elternzeitrückkehrer/Innen.

Familienfreundliche Personalpolitik wird durch den 
Fachkräftemangel in den nächsten Jahren weiter an Bedeutung 
gewinnen!



Maßnahmen der Unternehmen

Quelle: Konjunkturbericht der IHK 1/2011



Regionale und überregionale Unterstützung

FAMILIENbewusste Unternehmen in Hamm

90 % der Beschäftigten zwischen 25 und 39 Jahren 
mit Kindern ist Familienfreundlichkeit bei der 
Arbeitgeberwahl genauso wichtig wie das Gehalt
(Quelle: Personalmarketing Studie GfK Nürnberg 2010)



Initiativen des Landes NRW

Emanzipationsministerium richtet 
Kompetenzzentren Frau und Beruf ein

Ziele:
- Erwerbstätigkeit steigern
- Prekäre Beschäftigung vermeiden
- Aufstiegschancen erhöhen
- Gründungen und weibliches Unternehmertum 

fördern



> Regionales Netzwerk Teilzeitberufsausbildung:
Förderlinie TEP flächendeckend

> Bildungsscheck 
für Berufsrückkehrende:
Weiterbildungsausgaben
Max. bis 500 € bezuschusst

Initiativen des Landes NRW



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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